
B
raunschw

eiger Sport - C
lub v. 1910 e.V.

Fußball - Tischtennis - B
asketball - G

ym
nastik

   C
heerleading

 

Sport-

Echo

SEPTEM
B

ER
 2007  / JA

H
R

G
A

N
G

 24 / A
U

SG
A

B
E 290

E
cho

 

 

 

 

 

A
nlässlich der Sitzung am

 23.05.2007
zur 

M
annschaftsaufstellung

T
ischtennis im

 G
arten von H

elm
ut

Scholz w
urde die Fotokollage erstellt.

A
uf dem

 Bild sind folgende
Tischtennisspieler zu sehen:
-1-Torsten Stützer, -2- Ingo K

unz, -
3- Edin D

zano, -4- Thom
as Lüken -

5- Sven M
oritzen, -6- Peter Beute -

7- A
ndré Everling, -8- U

lrich W
eber -

9- A
ndreas W

aag, -
10- Jens-H

elge D
aniel, -

11- H
elm

ut Scholz, -
12- Frank B

ielstein, -
13- H

elm
ut D

rob, -
14- A

ndreas G
lause, -

15- C
arsten R

adtke, -
16- Peter B

odendiek, -
17- D

avid Schubert, -
18- Jürgen R

eihl, -
19- Jürgen Telschow.

Trainerin  der „Black Thunder Birds“ - die C
heerleader des BSC

Janina G
ent
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N
 A

 C
 H

 R
 U

 F 
 

Er w
ar beim

 B
SC

 einst V
ater von zw

ei fußballspielenden Söhnen und darüber hinaus 
für viele B

SC
`er und B

esucher des Franzsches Feldes 
Fan und A

nhänger der kontinuierlichen Jugendarbeit bis hin zur 1.H
erren, 

die er jahrelang als D
auerkarteninhaber 

und ehrenam
tlicher H

elfer (M
alerarbeiten im

 B
SC

-C
enter) unterstützt hat …

 
 

W
ir trauern um

 den im
 Juli verstorbenen 

 

Peter Siedentopf 
 

und bedanken uns trotz des traurigen A
nlasses 

für die in seinem
 Sinne der B

SC
-Jugendarbeit gew

idm
ete K

ondulenzspende. 
 

U
nser M

itgefühl gilt in dieser schw
eren Zeit der Fam

ilie. 
 

In G
edenken an Peter Siedentopf 

 
V

orstände des B
SC

 
Fußballabteilung     H

auptverein     Fußballförderkreis 
 

 

 

Volker Siedentopf (rechts) übergibt beim
 Pokalspiel der G

-Junioren
BSC gegen Lam

m
e

Fußball-Jugendleiter Peter Linnem
ann

eine Spende für unsere Jugendarbeit

M
ittw

och, den 05.09.2007  Pokalspiel
BSC – M

TV
 H

ondelage 11 : 1

Ein glasklarer Sieg unserer Truppe. W
ir

agierten  von der ersten M
inute an. A

nstoß
H

ondelage, unsere Stürm
er suchten gleich den

V
orw

ärtsgang 
und 

konnten 
durch

Zw
eikam

pfstärke und direktem
 Spiel D

ruck
aufbauen. U

nsere A
bw

ehr ließ überhaupt
keinen Schuss auf das Tor zu, es w

urde gleich
gestört und konsequent nach vorne gespielt.
Eine kleine U

naufm
erksam

keit sorgte für den
verm

eidbaren G
egentreffer

Sam
stag, den 08.09.2007

Lehndorfer TSV
 – BSC  0 : 17

D
as erste Punktspiel als 1. F-Jgd. des BSC

. Es
gibt nicht viel zu sagen, außer das unsere
M

annschaft konzentriert angefangen hat und
den G

egner überhaupt nicht ins Spiel kom
m

en
lassen hat. W

ieder hat m
an gesehen, das die

Truppe in der Lage ist, über die Flügel zu
spielen und  auch das K

urzpass Spiel lief
schon ganz prim

a. M
al sehen w

ie es läuft,
w

enn stärkere G
egner gegen uns auflaufen

Sam
stag, den 15.09.2007

BSC – TSV
 Tim

m
erlah  16 : 0

A
uch das zw

eite Punktspiel w
ar eine klare

A
ngelegenheit für unsere Jungs. Tim

m
erlah

hatte in diesem
 Spiel überhaupt keine C

hance.
A

llerdings m
uss m

an anm
erken, dass unsere

Truppe schon bessere Spiele abgeliefert hat.
Es reichte von G

ruppenbildung auf dem
 Platz

bis hin  zum
 planlosen Spiel des Balles. A

uch
solche Spiele m

üssen m
al sein !!

1. F - Junioren
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B

SC
   G

eschäftsstelle   H
erzogin-E

lisabeth-S
tr. 81   38104 B

raunschw
eig 

 
 

1. Vorsitzender 
 

 
 

 
 

 A
N

 A
LLE M

ITG
LIED

ER
 

 
 A

nsprechpart
ner:  
  

E-m
ail:  Volker Schm

idt 
05306/5280 
volker.schm

idt@
bsc-

braunschw
eig.de 

 
 

 
 

 

 
 

D
atum

: 
24.09.07 

 

  
Einladung zur 

Inform
ationsveranstaltung 

über die 
 

Fusion zw
ischen dem

  
B

SC
 B

raunschw
eig und dem

 
SC

 A
costa 06 

 Liebe M
itglieder, 

spätestens seit der letzten Jahreshauptversam
m

lung w
isst Ihr, dass w

ir konkret eine Fusion 
m

it dem
 S

C
 A

costa B
raunschw

eig anstreben. U
nsere V

erhandlungen und V
orbereitungen 

sind jetzt so w
eit fortgeschritten, dass w

ir E
uch gerne über den aktuellen S

tand und die 
beabsichtigte D

urchführung der Fusion inform
ieren m

öchten. 
D

ie Inform
ationsveranstaltung w

ird am
 

 

M
ittw

och, dem
 17. O

ktober 2007 
um

 20.00 U
hr im

 Vereinsheim
 

 auf dem
 Franzschen Feld 

  stattfinden und w
ir laden Euch dazu herzlich ein. 

   
Volker Schm

idt
H

artm
ut Slotta

U
w

e H
ielscher

Jürgen Telschow
(1. Vorsitzender)

(2. Vorsitzender)
(Hauptkassierer)

(Fusionsbeauftragter)

W
ährend der Som

m
erpause w

urden einige Freundschaftsspiele bzw. Turniere erfolgreich
bestritten (2 Siege, 1 N

iederlage und ein dritter Turnierplatz). D
ie K

inder sind m
it Feuereifer bei

der Sache und es m
acht sehr viel Spaß, die K

inder zu trainieren. D
as H

auptaugenm
erk in der

Trainingsarbeit galt den Bereichen K
oordination und Zusam

m
enspiel. W

eiter w
ar es Ziel schnell

eine gute K
am

eradschaft innerhalb der M
annschaft aufzubauen. D

as alles haben die Jungs
innerhalb kürzester Zeit geschafft und die ersten Ergebnisse m

achen M
ut für die kom

m
enden

Spiele.1.
Punktspiel am

 08.09.2007    BSC
 3-E-Jugend – SV

 O
lym

pia I
4:1

(1:1)
D

er Punktspielauftakt in der Staffel konnte erfolgreich gestaltet w
erden. W

ie die „Jungs“
zusam

m
en kom

binierten, sah teilw
eise schon sehr gut aus. U

nsere gute A
bw

ehrarbeit w
ar dabei

der G
arant für den Sieg. D

och auch nach dem
 3-1 M

itte der 2. H
albzeit gab sich O

lym
pia noch

nicht geschlagen. N
ach zw

ei C
hancen für O

lym
pia, die „D

odo“ m
it tollen Paraden vereitelte,

nutzten w
ir eine der w

eiteren C
hancen zum

 4-1. D
anach w

ar O
lym

pia ohne C
hance und w

ir
hätten das Ergebnis auch noch ausbauen können. D

as einzige M
anko im

 Spiel w
ar das Verhältnis

C
hancen / Tore, w

elches w
ir sicher noch verbessern können.

Tore:
1-0 Freistoß-H

am
m

er durch Tim
 Batzdorf,

2-1 Lupfer von Berkay G
üven, 3-1 Flachschuß

von K
haled Eid, 4-1 Fernschuß von B

oris R
össinger

2.
Punktspiel am

 15.09.2007 um
 12:00 U

hr   RSV
 I. E- Jugend - BSC III   3:5

(1:2)
N

ach dem
 RSV

 im
 ersten Spiel auch als Sieger vom

 Platz gegangen w
ar, bedeutete das Spiel für

uns schon eine Standortbestim
m

ung innerhalb der Staffel. U
m

so erstaunlicher w
ar es, dass w

ir
RSV

 von der ersten M
inute an sofort unter D

ruck setzen konnten und so zu Fehlern zw
angen,

die w
ir dann auch zu Toren nutzten. RSV

 blieb allerdings m
it den schnellen Spitzen zu jeder Zeit

im
 Spiel gefährlich und kam

 nach einem
 zw

ischenzeitlichen 4-1 noch einm
al auf 4-3 heran. D

och
genau in diesem

 M
om

ent zeigte die M
annschaft, dass sie bereits sehr routiniert m

it solchen
Situationen um

gehen kann. N
ach einem

 schnell vorgetragenen A
ngriff fiel das verdiente 5-3

und m
achte den Sieg letztendlich perfekt. M

it w
elcher Freude und Einsatz die Jungs bei der

Sache sind zeigt die Tatsache, dass Felix, U
m

ut und „D
odo“ trotz Verletzungen das Spiel beendet

haben. Es w
urde deutlich, dass m

an auch gegen körperlich stärkere M
annschaften m

ithalten
kann. M

acht w
eiter so, dann kann uns die ein oder andere Ü

berraschung noch gelingen.

Tore:
1-0 A

bstauber von M
axi K

rage, 2-0 Flanke sicher verw
andelt von D

om
inik G

hiani, 3-1
Flachschuß von O

le Fichtner, 4-1 Fernschuß von O
le Fichtner, 5-3 K

onter verw
andelt

durch O
le Fichtner

3.
Punktspiel am

 22.09.2007 um
 13:00 U

hr   BSC III – Lehndorfer TSV
 II

11:1
(4:1)

A
uch gegen Lehndorf konnte die Siegesserie fortgesetzt w

erden. D
am

it hat sich die junge 98er-
M

annschaft eine hervorragende A
usgangssituation vor den schw

eren Spielen gegen die
Staffelfavoriten aus Veltenhof, W

enden und Stöckheim
 erarbeitet.    W

ar die erste H
albzeit

dieses M
al noch etw

as holperig, w
urde Lehndorf in der zw

eiten H
albzeit klar beherrscht und

kam
 kaum

 noch aus der eigenen H
älfte. A

uch die Verteilung der Tore zeigt die derzeitige
A

usgeglichenheit der M
annschaft. N

ach langer Verletzungspause konnte heute Torben sein
gelungenes D

ebüt feiern.
Tore:

1-0 Boris Rössinger,  2-0, 4-0 Tim
 Batzdorf , 5-1, 7-1, 9-1 O

le Fichtner, 3-0, 6-1, 8-1, 10-1
Berkay G

üven 11-1 D
om

inik G
hiani

Spieler: „D
odo“ Lüer, Tim

 Batzdorf, Torben Bierm
ann, U

m
ut D

auer, K
haled Eid, M

ustafa Eid, O
le

Fichtner, D
om

inik G
hiani, Berkay G

üven, M
axi K

rage und Boris Rössinger

A
n dieser Stelle danken w

ir auch den Eltern für die U
nterstützung und das gezeigte Verständnis.

Torsten Bierm
ann und M

ichael Fichtner 3. E
 - Junioren
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„B
lack T

hunder B
irds“ C

heerleader

W
ir sind die „Black Thunder Birds“, die C

heerleader des BSC
. U

nsere M
annschaft besteht

derzeit aus 11 M
itgliedern, 5 Jungs und 6 M

ädels, im
 A

lter zw
ischen 16 und 21 Jahren.

Seit Septem
ber trainieren w

ir fleißig zw
eim

al die W
oche an neuen Tänzen, Stunts und Pyram

iden.
W

ir sorgen für eine abw
echselungsreiche C

horeographie. Som
it sind w

ir für die Spielbegleitung
bei H

eim
spielen unserer BSC

 Basketball-M
annschaft bestens gerüstet. D

em
nächst könnt Ihr

uns, gem
einsam

 m
it den Basketballern, durch zahlreiches Erscheinen unterstützen und anfeuern.

N
eben der Spielbegleitung haben w

ir uns vorgenom
m

en ab 2008 regelm
äßig an den

Landesm
eisterschaften vom

 C
heerleading teilzunehm

en. W
ir hoffen, dass auch die Fans des

BSC
 Freude daran finden, uns zu den M

eisterschaften zu begleiten, um
 für die nötige

W
ettkam

pfstim
m

ung zu sorgen.

Zum
 Training und der Spielbegleitung kom

m
en noch A

uftritte w
ie z. B

. bei Stadtfesten usw.
hinzu. Selbstverständlich besteht auch die M

öglichkeit, uns für private Veranstaltungen zu
buchen.

H
ast D

u Interesse bei unserem
 Team

 m
itzum

achen und bist m
indestens 16 Jahre alt, dann

m
elde D

ich zum
 unverbindlichen Probetraining bei Janina G

ent, Tel. (05 31) 79 77 87, H
andy (01

60) 4 48 08 62. U
nsere Trainingszeiten sind: m

ittw
ochs von 20:00 bis 22:00 U

hr in der Turnhalle
der K

ielhornschule, Reichsstraße und donnerstags von 18:00 bis 20:00 U
hr in der Turnhalle

H
einrichstraße.

Es grüßt Euch Janina G
ent

Trainerin „Black Thunder Birds“

C
heerleading

 

A
m

 08.09.2207 begannen für die 2.E-Jugend die H
inrunden Spiele.

M
it V

FB Rot W
eiß 1 dem

 Vizem
eister der E-Jugend und BTSV

 Eintracht 2 dem
 K

reism
eister der

F-Jugend vom
 letzten Jahr haben w

ir w
ohl die schw

erste G
ruppe bekom

m
en, w

erden aber unser
Bestes geben um

 oben m
itzuspielen.

1.Spiel gegen TSV
 Tim

m
erlah 1

N
achdem

 w
ir unsere N

ervosität nach 10 M
inuten ablegt hatten, dom

inierten w
ir das Spiel,

hatten w
underbare Spielzüge und auch einige schöne Einzelaktionen. W

ir gew
annen das Spiel

m
it 5:0, hatten aber viele C

hancen nicht genutzt.

2.Spiel gegen Rot-W
eiß

Im
 Spiel m

it dem
 stärksten G

egner gingen w
ir voll m

otiviert auf den Platz,
haben die ersten 10 M

inuten auch voll m
ithalten können, durch zw

ei Fernschüsse und einem
A

bseitstor lagen w
ir dann aber nach 15 M

inuten 3:0 zurück, hatten in der 1.H
albzeit selber noch

die eine oder andere C
hance ein Tor zu schießen, aber leider traf nur Rot-W

eiß. In der zw
eiten

H
albzeit lief es w

ie in der ersten, am
 A

nfang hielten w
ir dagegen hatten die eine oder andere

C
hance, aber Rot W

eiß m
achte die Tore. A

m
 Ende hatten w

ir 15:0 verloren, gingen aber m
it

erhobenen K
öpfen vom

 Platz.

3.Spiel gegen H
ondelage

Ein sehr Interessantes Spiel, 3  H
ondelager gegen Ihren Ex-C

lub.
N

ach einer M
inute führten w

ir 1:0, schön aber w
enn dann jeder versucht alleine Tore zu schießen

kann es nicht klappen, im
 K

opf hatte jeder w
ohl schon 10 Tore geschossen, kein W

under das es
nach 10 M

inuten 1:3 stand. N
ach taktischen Ä

nderungen und einer kleinen A
nsprache in der

H
albzeit fingen w

ir w
ieder an Fußball zu spielen und gew

annen zum
 Schluss noch 4:3

M
ensch Jungs, w

arum
 m

acht ihr euch das nur so schw
er, lasst den Ball laufen und spielt

m
iteinander und nicht jeder für sich, dann geht alles viel einfacher, w

ie m
an sieht.

U
w

e

2. E
 - Junioren
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1. D
am

enm
annschaft

U
nsere Trainersuche w

ar erfolgreich, seit O
ktober 2006 w

erden die 13 D
am

en der 1.
M

annschaft w
ieder durch einen Trainer betreut.

In der Bezirksoberliga streben w
ir das obere Tabellendrittel an. 

Trainer: Tim
 Israel

B
etreuerin: Ilka W

ehrstedt

D
a aber auch w

ir von A
bgängen nicht verschont bleiben, freuen w

ir uns im
m

er
w

ieder neue G
esichter beim

 Training zu sehen.

Trainingszeiten:

M
i. 20 - 22 U

hr,  Sporthalle IG
S Franzsches Feld, G

rünew
aldstr.

D
o. 20 - 22 U

hr, Sporthalle Realschule M
aschstr.

 

B
asketball

G
elungener Start der 1. E-Junioren

Schon im
 Pokalspiel gegen SC

 A
costa 06 gelang ein Saisonauftakt nach M

ass. In allen Belangen
überlegen, w

urde ein sicherer 16:1 Sieg herausgespielt. Zu keiner Zeit konnte der SC
 A

costa das
Spiel bestim

m
en und m

ußte froh sein, nicht höher verloren zu haben. A
uch die folgenden beiden

Punktspiele w
aren keine H

erausforderung. M
it 15:1 (SV

 K
ralenriede) und 17:0 (Lehndorfer TSV

)
w

aren beide M
annschaften noch gut bedient. Es ist eine Freude zu sehen, w

ie die Jungs m
iteinander

kom
binieren und die G

egner ein um
s andere M

al vor Rätsel stellen. Leider ist unsere Staffel so
zusam

m
engestellt, daß eine Standortbestim

m
ung der M

annschaft zur Zeit nicht m
öglich ist. W

ir
w

erden daher einige Freundschaftsspiele gegen D
-Juniorenm

annschaften austragen um
 zu sehen

w
ie w

eit w
ir tatsächlich sind. Trotz der sehr hohen Siege sind alle K

inder eifrig beim
 Training und es

ist w
underbar anzusehen, w

ie die M
annschaft zusam

m
en w

ächst.
D

ie M
annschaft besteht aus 12 Spielern, w

elche ich nun vorstellen m
öchte:

Tor:            Juri Breuer
A

bw
ehr:     Björn Tem

itz, D
avid H

am
ann (Lehndorfer TSV

), Jason Schulze,
                   Jonas Schw

erdtfeger,
M

ittelfeld:  Felix Seidel (SV
 Lindenberg), Christopher W

ehrenberg.
                   Paul G

rum
er, O

le Broders, H
am

it Iyice (TSV
 Salzgitter),

Sturm
:        M

aik D
ragon, M

axim
ilian K

ellerm
ann (V

FL Leiferde).

U
nser erklärtes Ziel ist es in der K

reisliga und in der H
allenm

eisterschaft eine gute Rolle zu spielen
und im

 Pokal das Endspiel zu erreichen. N
ach den bisherigen Trainingseindrücken sind w

ir Trainer
davon überzeugt m

it dieser M
annschaft bei allen 3 Titelvergaben ein gew

ichtiges W
örtchen m

itreden
zu können.
Zum

 A
bschluss m

öchte ich m
ich bei allen Eltern für die bisher sehr gute Zusam

m
enarbeit bedanken

und hoffe das es so bleibt. D
enn bitte bedenkt eines: D

ie K
inder sind ein H

erz und eine Seele und
es w

äre doch gelacht, w
enn ihr Eltern das nicht auch könntet.

4. E
 - Junioren

Langsam
 w

ächst zusam
m

en w
as zusam

m
en gehört

Zw
ar haben w

ir nach 3 Spieltagen noch keine Punkte eingefahren, aber m
an sieht eine

Leistungssteigerung von Spiel zu Spiel. B
eim

 Training sind alle voll bei der Sache und trotz der
teilw

eisen deftigen N
iederlagen verliert niem

and den M
ut. B

eim
 Training sind stets alle da und

geben ihr bestes. W
eiter so „Jungs“, ihr seid auf dem

 richtigen W
eg. K

öpfe hängen lassen ist w
as

für Versager und das seid ihr ganz bestim
m

t nicht !!!!
D

ie M
annschaft besteht aus 10 Spielern, 9 Jungen und 1 M

ädchen, die ich nun vorstellen m
öchte:

Tor:                    M
arvin Lenkeit,

A
bw

ehr:            Jacob Ludw
ig, M

uham
m

ed A
gababa, H

elen W
eiß (unser M

ädel)
M

ittelfeld:        M
anuel Essm

ann, Julian Fröhlich (unsere G
astspieler vom

 SC
E

                         G
liesm

arode) Aym
ann Schulz, M

aurice Preuß,
Sturm

:              N
iels G

ottfried (V
FB Rot W

eiß 04), Bijan K
hosraw

i-Rad.

Besonders viel Freude m
acht m

ir unser M
ädel H

elen, die im
m

er hoch m
otiviert ist und stets alles

gibt. M
ancher Junge könnte sich von ihrer Einsatzfreude eine Scheibe abschneiden. Ich bin m

ir
sicher, das die M

annschaft noch viel m
ehr kann, w

enn sie sich erst m
al gefunden hat.

Zum
 Schluss m

öchte ich m
ich bei allen Eltern für ihr großes Engagem

ent bedanken. D
ieses ist bei

einer „4. M
annschaft“ sicher nicht alltäglich. W

eiter so.

M
ückenheim

1. und  4. E
 - Junioren
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Fußball

 

D
iesm

al habe ich als erstes eine gute und eine schlechte N
achricht für euch…

.

D
ie „G

ute“: ihr könnt an H
im

m
elfahrt 2008 endlich m

al w
ieder w

as zusam
m

en m
it

euren Fam
ilien unternehm

en!!!!

D
am

en

Ja, w
eil sich jetzt die „schlechte“ N

achricht erklärt :  D
a w

ir in der ersten Pokalrunde bei Leu m
it

3:2 ausgeschieden sind, fällt unsere m
ittlerw

eile zur „Tradition“ gew
ordene H

im
m

elfahrtstour
zum

 Pokalendspiel aus!!
In der Liga hingegen konnten w

ir in unserem
 1. Punktspiel beim

 V
fl  W

olfsburg einen Sieg
einfahren.
In einer kam

pfbetonten Partie konnten w
ir durch einen Treffer von A

ndrea und einer sehr
guten Torhüterleistung von A

ssi den Platz als Sieger verlassen.

W
olfsburg  :  BSC

   0
:  1

Bei unserem
 1. H

eim
spiel gegen Lafferde gingen w

ir leider in der 2.H
albzeit unter. N

ach
gutem

 Beginn und einer 1:0 Führung riss auf ein m
al , völlig unerklärlich, der Faden. Lafferde

nutzte dieses eiskalt aus und schoss bis zur H
albzeit 3 Tore. In der 2. H

albzeit plätscherte
das Spiel lange Zeit so vor sich hin…

A
ußer, dass Lafferde uns noch 2 Tore einschenkte.

Einhellige M
einung nach diesem

 Spiel : schnell abhaken !!

BSC
  :  Lafferde     1

:  5

W
ie gut w

ir das Lafferder Spiel abgehakt hatten bew
iesen w

ir in O
berode.  D

ie gut ein- und
aufgestellte M

annschaft durch unser Trainergespann H
eike und K

laus, setzte von A
nfang

an die Vorgaben des Trainers um
. M

an hielt dagegen und spielte sich eigene C
hancen

heraus. U
nsere „N

eue“, Julia, nutzt dann eine dieser C
hancen, und erzielte in der 1. H

albzeit
ihr erstes Tor für uns !
In der 2. H

albzeit käm
pften w

ir m
it aller M

acht, um
 gegen O

berode (gegen die w
ir noch nie

gew
innen konnten) unseren ersten Sieg einzufahren.

U
nd es gelang uns !

O
berode  :   BSC

    0  :   1

D
as die H

eim
fahrt im

 gecharterten Bus dem
entsprechend „angenehm

“ ausfiel ist ja w
ohl

klar?!
D

anke A
ndreas fürs fahren und an unsere treuen Fans!!!

Fortsetzung Seite 8

BSC Braunschw
eig“1" - SV

 Broitzem
“1" 16:0 (5:0)

A
uch im

 dritten Spiel der diesjährigen Vorrundengruppe gab sich das Team
 keine Blöße und

dom
inierte Ball und G

egner. Vom
 A

nstoß w
eg ging es nur um

 die H
öhe des Sieges.  D

ie
extrem

e D
om

inanz in dieser Begegnung w
ar dann doch erschreckend. Von der Papierform

 her
hatten w

ir einen w
esentlich stärkeren K

ontrahenten erw
artet, denn die Broitzem

er trotzten in
ihrer A

uftaktbegegnung den Freien Turnern im
m

erhin ein U
nentschieden ab und gegen

diese taten w
ir uns vor W

ochenfrist doch recht schw
er.  Som

it hatten w
ir m

it erheblicher
G

egenw
ehr gerechnet, die fand beim

 G
egner jedoch nicht statt. Bei schönstem

 Fußballw
etter

w
urde die Begegnung im

 Stadion Franz’sches Feld zu einer „O
ne Team

 Show
“, de von unserem

Team
 ausging. Broitzem

 spielte m
it der beliebten 9-0-1 A

ufstellung, das heißt, dass lediglich
ein Stürm

er an der M
ittellinie stand und sich der Rest der Truppe im

 eigenen Strafraum
aufhielt.  A

lso lautete das M
otto:“ Fußball zerstören und verhindern - statt Fußball zu spielen“.

So w
ar dann auch der Spielverlauf von B

eginn an K
lar, denn unsere Jungs setzten Broitzem

m
it hoher Laufarbeit und viel Spielw

itz perm
anent unter D

ruck. D
ie Befreiungsversuche der

Blau-W
eißen, die zum

eist nur aus dem
 W

egschlagen des Balles bestanden, kam
en w

ie von
einer G

um
m

iw
and zurück. So w

ar es nur eine Frage der Zeit w
ann die Treffer fielen. Es dauerte

dann aber doch geraum
e Zeit bis der erste Treffer fiel, denn unsere leidige Schw

äche der
C

hancenverw
ertung stand dem

 w
ieder einm

al entgegen. D
urch das druckvolle Spiel w

urden
aber derm

aßen viele hochkarätige Einschussm
öglichkeiten herausgespielt, dass m

an dennoch
m

it einer souveränen 5:0-Führung in die Pause ging. Im
 zw

eiten Spielabschnitt w
urde die

Spielw
eise unserer M

annschaft beibehalten, denn daran gab es ja nichts zu kritisieren. D
a w

ir
nun aber konzentrierter vor dem

 gegnerischen Tor agierten und die K
raft des G

egners der
lauffreudigen Spielw

eise unserer Jungs, auf die sie reagieren m
usste, Tribut zollte, fielen die

w
eiteren Treffer w

ie reife Früchte. So stand am
 Ende ein auch in der H

öhe verdienter 16:0-
Erfolg zu Buche. Spieler des Tages  M

oham
m

ed Riahi w
ar der Spieler des Tages, w

eil er sich
als „Youngster“ im

 K
onzert der „G

roßen“ nahtlos einfügte und erfrischend agierte. Er erzielte
zudem

 noch drei Treffer und w
ar anzahlreichen A

ngriffen beteiligt.   Fazit:  A
uch w

enn w
ir m

it
der heute erbrachten Leistung sehr zufrieden sein können, dürfen w

ir die A
ugen nicht vor der

Tatsache verschließen, dass sich die vielen vergebenen Torchancen gegen einen starken
G

egner rächen w
ürden. E

s spielten: F. Schneider, H
. Sievers (1), P. D

ragon, D
. Türkben, L.

G
runow, C. Ristow, K

. K
lutas (3), S. K

luge (3), T. Schaller (2), V. Ruess (3), K
. v.D

rachenfels (1),
M

. Riahi (3) 

Spieler des Tages 

M
oham

m
ed Riahi

1. D
 - Junioren
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BSC – V
fL W

olfsburg II  4 : 0  (4:0)

Tore: D
em

ir 2, W
athling – G

erlich je 1

SV
 Reisl./N

euhaus 1 – BSC  1 : 4 (0:3)

W
ir hatten schon lange nicht so einen guten Punktspielstart. D

och die Saison ist
lang und noch w

issen w
ir nicht, w

o w
ir tatsächlich stehen. Es liegt an uns, w

ie es
w

eitergehen w
ird.

G
egen R

eislingen/N
euhaus w

aren w
ir von A

nfang an die Spielbestim
m

ende
M

annschaft und gaben dem
 G

egner w
enig G

elegenheiten. Lediglich nach dem
 2:0

ließen w
ir die Zügel etw

as schliefen.
A

uch in der 2. H
älfte änderte sich das Bild zuerst nicht. Eigentlich hätten w

ir den
Sack aufgrund m

ehrerer M
öglichkeiten schon zum

achen m
üssen. D

ie klare Führung
brachte aber nicht ie gew

ünschte Sicherheit. Insbesondere im
 A

bspiel traten M
ängel

auf und die Flanken von A
ußen und die D

iagonalbälle fehlten. H
ier m

üssen w
ir noch

an einer Verbesserung arbeiten. In der Schlussphase brachten w
ir uns dadurch selbst

in Bedrängnis.
Tore: M

üller 2, D
em

ir – Seker je 1
W

R

1. C
 - Junioren
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D
ass Fußball eine der schönsten „N

ebensachen“ der W
elt ist, w

eiß m
an ja.

D
ass aber unsere Spielerin und M

annschaftscapitano K
athrin vor 2 W

ochen ihre
„H

auptsache“ geheiratet hat, w
eiß vielleicht noch nicht jeder.

D
ie D

am
en des BSC

 gratulieren recht herzlich und w
ünschen G

utes gelingen und ne
M

enge —
 K

laus, jetzt aufhören zu lesen—
N

achw
uchs für den BSC

 !!!

N
icht vergessen m

öchte ich unsere 7er-D
am

en.
D

ie 7er sind bestens in die neue Saison gestartet. 2 Spiele, 6 Punkte, 5 Tore !!

In ihrem
 ersten Spiel gegen den SV

 Süd lief es zw
ar nicht besonders rund, aber auf die

Stürm
er w

ar verlass.
G

eli und Steffy trafen beide und so konnte Süd m
it 3:0 nach H

ause geschickt w
erden.

G
anz anders trat die M

annschaft bei ihrem
 2. Spiel, A

usw
ärts gegen Bienrode an. D

er Ball
lief gut durch die eigenen Reihen und aus einer sicheren A

bw
ehr heraus, w

urde nach
vorne gespielt. Judith und Iris nutzten 2 dieser guten Spielzüge aus und vollendetem
diese m

it Toren.
Bienrode  :  BSC

           1  :  2
Tina W

illt

 

 

G
eheiratet haben

 K
athrin (1. D

am
enm

annschaft) und
Jan Spannknebel.

Fortsetzung D
am

en

U
nsere B3 startet m

it einem
 ziem

lich jungen Team
 in die neue Saison.

Bisher haben w
ir 3 Punktspiele hinter uns gebracht. Leider haben w

ir bis jetzt noch keine
Punkte eingefahren.
R

W
 – Volkm

arode – B
SC

 34:0
D

a unsere Vorbereitungszeit nicht sehr lang w
ar, spielten w

ir anfangs noch hektisch und etw
as

unübersichtlich. D
ann fingen sich das Team

, zeigte gute technische K
om

binationen. N
ur im

A
bschluss haperte es w

ie im
m

er. Es entw
ickelte sich ein ausgeglichenes Spiel, da auch der

G
egner gute M

öglichkeiten hatte. Im
 G

egensatz zu uns trafen die Volkm
aroder auch noch.

Endstand: siehe oben. Vielen D
ank an die beiden Spieler aus der C2, die uns kurzfristig aushalfen.

B.M
.

B
SC

 3  - R
ot-W

eiß
2:5

Ä
hnlich w

ie gegen Volkm
arode entw

ickelte sich ein gutes, ausgeglichenes Spiel. D
er G

egner
w

ar leicht technisch überlegen, zeigte m
ehr körperlichen Einsatz. Trotzdem

 gelangen uns die
ersten beiden Treffer in dieser Saison. Leider konnten w

ir die Führung nicht halten. Bei unseren
jungen Spielern m

achte sich dann auch die längere Spieldauer bem
erkbar. Trotz der N

iederlage
w

ar das Trainerteam
 nicht unzufrieden.

B.M
.

B
SC

 3 – W
enden

2:3
In diesem

 Spiel sollten nun die ersten 3 Punkte her. D
as Zusam

m
enspiel des Team

s  klappte
im

m
er besser. W

ir w
aren überlegen, hatten M

öglichkeiten zum
 Torschuss ohne Ende, aber w

ie
im

m
er kein Erfolg. D

afür kam
en die W

endener durch K
onter  vor unser Tor = 3 Treffer. Zw

eim
al

konnte die M
annschaft durch große A

nstrengung die A
nschlusstreffer erzielen, nur der

A
usgleich w

ollte nicht m
ehr fallen.

B.M
.

3. B
 - Junioren
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2. H
erren

K
reispokal Runde 1: 19.08. G

artenstadt 1 – B
SC

 2
2:6

Torschützen: M
arian, Jens, Sven J. (2), Stefan, Lieschen

1. Spieltag:
      26.08. W

atenbüttel 1 – B
SC

 2
1:4

Torschützen: Stefan, Tobias (2, 1-H
), M

artin M
.

2. Spieltag:
      02.09. B

SC
 2 – Leu 3

8:2 (5:1)
Torschützen: Sven J. (3), Jan (5, 1-H

)

3. Spieltag:
      09.09. Bevenrode 1 – B

SC
 2

0:2 (0:1)
Torschützen: N

ick, Sven J.

G
elungener A

uftakt
W

ie die Ergebnisse zeigen, konnten trotz vieler N
euzugänge in den ersten vier Pflichtspielen

deutliche Siege eingefahren w
erden.

D
as Spiel in Bevenrode zeigte allerdings w

ieder unsere Schw
äche der letzten Saison – die

m
angelnde C

hancenverw
ertung. Trotzdem

 w
ar es ein überzeugender Sieg gegen völlig

harm
lose, obw

ohl im
m

er w
ieder frenetisch von einigen C

heerleaderinnen angefeuerte,
Bevenroder.
N

un heißt es, diese Leistung  in den nächsten beiden Spielen gegen H
ondelage (Punktspiel

und Pokalviertelfinale) zu bestätigen und som
it die aktuelle Tabellenführung zu verteidigen

und das Pokalviertelfinale zu erreichen.

D
ies ist uns bis zum

 5. Spieltag gelungen – gegen H
ondelage gab es zum

indest im
 Pokal

einen überzeugenden Sieg – im
 Ligaspiel hatte unser Schiedsrichter w

ohl einen schlechten
Tag erw

ischt.
D

och dann kam
 das A

usw
ärtsspiel in Volkm

arode. Bei drückender Ü
berlegenheit lief m

an 70
M

inuten einem
 1:0 Rückstand hinterher und konnte dabei erneut zahlreiche Torchancen

nicht nutzen – schade eigentlich!

4. Spieltag:
      16.09. B

SC
 2 – H

ondelage 1
3:1 (2:1)

Torschützen: Tim
, Stefan, Tobias

K
reispokal Runde 2: 19.09. B

SC
 2 – H

ondelage 1
4:1

Torschützen: Tobias (2, 1 FE), M
artin M

., Sven B.

5. Spieltag:
      23.09. Volkm

arode 1 – B
SC

 2
1:0 (1:0)

Torschützen: leider Fehlanzeige!!!
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3. H
erren

1. Spieltag:
26.08. G

liesm
arode 2 – B

SC
 3

1:5 (0:2)
Torschützen: Tim

o (2), Sven B., A
ndreas, M

oritz H
.

Von Beginn an konnten w
ir auf dem

 Platz überzeugen, doch w
urden etliche klare Torchancen

leichtfertig vergeben. Erst in der 20. M
inute kam

 die Erlösung durch Tim
o nach schönem

D
oppelpass m

it A
lex. D

ieser verletzte sich kurze Zeit darauf leider schw
er (doppelter

M
ittelfußbruch) – bis dahin zeigte er eine starke Leistung im

 zentralen M
ittelfeld. D

ass es zur
Pause zum

indest 0:2 stand, hatten w
ir Sven B. zu verdanken.

In H
älfte zw

ei trat dann das ein, w
as zu befürchten w

ar. N
ach w

eiteren guten Chancen unsererseits
fiel w

ie aus dem
 N

ichts das 1:2. W
ir w

urden nervös. D
er passende Spruch vom

 gliesm
aroder

Trainer kam
 prom

pt: „D
ie w

ollen keine Tore schießen, also m
achen w

ir das jetzt!“ N
ur w

enige
M

inuten später bekam
 G

liesm
arode einen Foulelfm

eter zugesprochen, der zw
angsw

eise zum
A

usgleich führen hätte können, doch Biene guckte diesen glücklicherw
eise m

eilenw
eit übers Tor.

D
er Bann w

ar gebrochen. Beim
 G

egner ging nun nicht m
ehr viel und w

ir hatten Platz zum
 K

ontern.
D

ies nutzten A
ndreas und m

it zw
eim

alig schönem
 Zusam

m
enspiel M

oritz H
. und Tim

o.

D
ie 2. H

älfte begann ähnlich w
ie die Erste, jedoch konnten w

ir uns in einigen O
ffensivaktionen

zeitw
eise auch in der H

älfte der Truppe aus dem
 H

olz der Braunschw
eiger Südstadt festsetzen.

Bei einem
 Vorstoß über die rechte Seite vollendete Edelreservist M

aik M
üller die Flanke von

M
ichael m

it einem
 herrlichen Seitfallzieher unhaltbar zum

 2:0.
Im

 w
eiteren Spielverlauf gab es auf beiden Seiten C

hancen. D
ie w

ohl beste M
öglichkeit hatte

Sven in der M
itte der 2. H

älfte. A
uf der anderen Seite glänzte unser K

eeper und fischte einen
platzierten G

ew
altschuss aus dem

 W
inkel und lenkte den Ball über das Tor.

W
as dann die letzten 10 M

inuten passierte, ist kaum
 zu erklären.

D
ie sichere zw

ei-Tore Führung w
urde verspielt. N

ach dem
 A

nschlusstreffer öffneten w
ir das Feld

und luden die G
äste zu w

eiteren K
ontern ein. Folgerichtig kassierten w

ir G
egentreffer zw

ei und
drei, auch w

enn der Führungstreffer aus stark abseitsverdächtiger Position erzielt w
urde.

                   Fortsetzung Seite 11

 

2. Spieltag:
02.09. B

SC
 3 – M

ascherode 2
3:3 (0:1)

Torschützen: Sven B., M
aik M

. (A
-H

), Tante
Souverän begonnen, brasilianische M

om
ente und ein

turbulentes Finale
Zum

 heutigen M
eisterschaftsspiel ging es gleich am

 2.
Spieltag gegen den aktuellen Tabellenführer. U

nd es sollte
die erhoffte Standortbestim

m
ung w

erden.
Zu Beginn w

urde sofort bew
usst, dass der kurzfristige

A
usfall von Tim

o nicht ohne Folgen blieb. So w
aren die G

äste
fortan Feld überlegen. D

ie Spielanteile w
aren zu G

unsten der
M

ascheroder verteilt, die Tore hingegen m
achten w

ir. N
ach

einem
 Torschuss vom

 D
ebütanten M

ichael konnte der
energisch nachsetzende Stürm

er Sven den Führungstreffer
erzielen. Im

 w
eiteren Verlauf rettete B

iene m
ehrfach die

knappe 
Führung 

m
it 

einer 
kom

pakt 
stehenden

H
interm

annschaft in die H
albzeitpause.

Spielertrainer
„M

atze“ M
eiler

A
uch w

enn w
ir direkt nach der H

albzeit durch ein kurioses Eigentor m
it 2:0 in Führung gingen,

w
ar viel zu w

enig Bew
egung im

 M
ittelfeld und A

ngriff. G
rundlegende Sachen w

ie dem
 Ball

entgegen kom
m

en, sich frei laufen oder in die Zw
eikäm

pfe zu gehen, Fehlanzeige. Ein Lob
jedoch an unsere D

efensive, die alle C
hancen des G

egners vereitelte und erstm
als in einem

Punktspiel kein G
egentor zuließ. D

am
it haben w

ir unsere Tabellenführung vorübergehend
verteidigt, w

ollen w
ir jedoch w

eiterhin oben m
itspielen, m

uss sich noch einiges verbessern.
Torschützen: Lenni, Eigentor

Thom
as und M

arkus

  

Fortsetzung 2. B - Junioren
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N
ach dieser kurzen m

entalen und körperlichen A
bw

esenheit der gesam
ten M

annschaft spricht
es um

 so m
ehr für die M

oral der Truppe, dass der A
usgleich doch noch erzielt w

urde. Ein
erfolgreich verw

andelter Freistoß von Tante aus 30m
 erw

ischte den Torm
ann auf dem

 falschen
Fuß und m

arkierte so den Schlusspunkt dieser hart um
käm

pften Partie.
N

eben M
ichael hatte Sebastian heute seinen ersten Einsatz in der M

eisterschaft und fügte sich
nahtlos in das System

 ein. A
ls neuen K

aptain hat die R
iege G

unnar vor Sven und G
ustavo

gew
ählt. G

lückw
unsch. M

it konzentriertem
 Training und dem

 A
usbau der K

ondition jedes
Einzelnen können w

ir sicher in den nächsten Spielen noch einige Potenziale heben und
zum

indest oben m
itspielen. N

ach dem
 Spiel ist vor dem

 Spiel und nächste W
oche geht es dann

zum
 A

usw
ärtsspiel zum

 FF gegen Pappelberg …
 w

ieder eine Standortbestim
m

ung, w
ieder gegen

den aktuellen Tabellenführer.
B

ericht verfasst von Tante – vielen D
ank! ;o)

3. Spieltag:
09.09. Pappelberg 1 – B

SC
 3

1:2 (0:1)
Torschützen: A

ndreas (FE), Sven B.
Populus m

ons  (A
uszug*)

H
ighlight des Spiels w

ar  der perfekt geschossene Elfer von Rübe und seine A
ussage hinterher,

er habe sich selbst gew
undert dass der Ball dorthin ging. G

ezielt hat er ganz w
o anders hin.“

G
unnar „Captain“ M

üller:
„O

b der Sieg nun verdient w
ar oder nicht, lässt sich hinterher schw

er sagen. D
er Schiri hatte

das Spiel gut im
 G

riff und w
ie schw

er eine A
bseitsstellung zu erkennen ist, sieht m

an ja sogar
in der B

undesliga m
it A

ssistenten. Für m
ich w

ar es ein kam
pfbetontes Spiel ohne klare

Ü
berlegenheit einer M

annschaft (ausgenom
m

en unsere „A
lten H

erren“ D
A

N
K

E!!!!).“
nam

entlich: O
laf und Thom

as A
hrlt, sow

ie Thom
as K

iesew
etter – vielen D

ank!! (A
nm

. d. Red.)
W

ie im
m

er gehört eine Portion G
lück zum

 G
ew

innen dazu. D
iese hatten w

ir-w
o auch im

m
er!?

4. Spieltag:
16.09. B

SC
 3 – Bevenrode 28:1 (2:1)

Torschützen: Eigentor, M
oritz G. (2), Sven B. (2), A

ndreas (2, 1 FE), G
ustavo

5. Spieltag:
23.09. Veltenhof 2 – B

SC
 3

1:0 (0:0)
Torschützen: leider einer auf der falschen Seite

K
orki

      *W
ir w

ollen doch nicht
       „O

leum
 addere cam

ino“
    - Fortes fortuna audiavat

Fortsetzung 3. H
erren

BSC
 2.B – SV Broitzem

   2:2
Schon am

 2. Spieltag holte uns das Verletzungspech ein und w
ir m

ussten uns bei einem
K

ader von 21 Spielern! 2 Spieler aus der 1.C
 ausleihen. D

afür schon einm
al D

anke. Zur
H

albzeit führten w
ir 2:0 und es schien ein sicherer Sieg zu w

erden. K
urz nach der Pause kam

Broitzem
 durch eine U

nachtsam
keit in der A

bw
ehr zum

 A
nschlusstreffer. G

egen die trotzdem
w

eiterhin sehr defensiv ausgerichteten B
roitzem

er hatten w
ir danach klarste

Einschussm
öglichkeiten, die w

ir aber alle kläglich vergaben. Es folgte Standfußball, die
K

am
pf- und Laufbereitschaft ließ sehr nach und 10 M

inuten vor Schluss durch einen w
eiteren

Fehler der A
usgleich. Es liegt noch viel A

rbeit vor uns!
Torschützen: N

im
a, Lenni

M
TV Schandelah – BSC

 2.B   2:6
G

egen den Tabellenführer boten w
ir nach einer schw

achen ersten Viertelstunde, in der w
ir

„nur“ das 0:1 hinnehm
en m

ußten, danach unsere besten Saisonleistung. W
ieder m

it einer
Leihgabe, diesm

al aus der B1, D
anke, entw

ickelte sich eine tem
poreiches Spiel m

it vielen
Torchancen auf beiden Seiten in der 1. H

albzeit. A
uch nachdem

 w
ir w

ieder m
it 1:2 hinten

lagen, spielten w
ir gut nach vorne und gingen kurz vor H

albzeit m
it 3:2 in Führung. W

ährend
der gesam

ten 2. H
albzeit kontrollierten w

ir das Spiel und erhöhten kontinuierlich auf 6:2.
W

eitere klarste Einschussm
öglichkeiten ließen w

ir ungenutzt, w
as leider schon sehr arrogant

aussah! M
al w

ieder ein Fazit: D
urch schnelles direktes Spiel nach vorne kann m

an Tore
schießen !?!
Torschützen: K

im
 Jannik, M

arvin, Christian (2), N
im

a, Lenni

BSC
 2.B – Vorsfelde 2

Eine gute H
albzeit und eine schlechte H

albzeit, so kann m
an den Spielverlauf beschreiben.

In der ersten H
albzeit w

urde der Ball schnell und direkt gespielt, die zahlreiche Zuschauer
sahen schöne K

om
binationen und Torchancen. Jedoch ließ der sehr gute Torw

art der G
äste

nur einen Treffer zu. In der 2.H
albzeit w

ar unsere A
bw

ehr öfters gefordert, als eigentlich
gew

ünscht.
 

Fans der 2. B zittern m
it

Fortsetzung nächste Seite

P
reis einer E

inm
alanzeige:  

¼
 Seite 40  € zzgl. M

w
S

t  
½

 Seite 65  € zzgl. M
w

S
t  

1 S
eite 100 € zzgl. M

w
S

t  
P

reis beim
 Jahresvertrag:  

¼
 Seite 150 € zzgl. M

w
St  

½
 Seite 240 € zzgl. M

w
St  

1 
S

eite 400 € zzgl. M
w

S
t 
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FR
 – Spiele : SV

 Innerstetal – BSC
6 : 2

                       TSV
 D

idderse – BSC
1 : 3

                       SV
 Schandelah  – BSC

1 : 3
                       TSV

 Velpke – BSC
2 : 4

Punktspiele :BSC
 – SV

 K
ralenriede

1 : 1
                       SV

 O
lym

pia – BSC
0 : 7

                       FC
 W

enden – BSC
0 : 3

Eine M
enge FR – Spiele m

it unterschiedlichen Spielw
eisen, bzw. A

ufstellungen und derzeit ein
vernünftiger Start in der Punktspielsaison.
Erschreckend in dieser Liga ist das A

uftreten unserer Spieler im
 Spiel gegen K

ralenriede gew
esen,

denn hier m
angelte es an disziplinierten Verhalten einiger A

kteure, m
it negativen Folgen. In den

Spielen gegen O
lym

pia und W
enden w

ar es w
eit aus besser.

D
ie Entscheidungen der Schiedsrichter, im

 K
reis B

raunschw
eig, sind im

 G
egensatz der

Schiedsrichter im
 Bezirk, W

elten und größtenteils  nicht nachvollziehbar. M
an m

uss jedoch froh
sein, das w

ir überhaupt jem
anden bei jedem

 Spiel hatten.
Jeden Spieler m

it Einzelkritik zu beschreiben, lasse ich einm
al w

eg. M
an m

acht es dem
Trainergespann derzeit nicht leicht, durch gew

isse D
inge, die w

ir intern im
m

er w
ieder zu spüren

bekom
m

en, sich zu bessern. Jeder hat in diesem
 schw

ierigen A
lter w

as zu sagen, w
as A

ufgrund
der großen A

ltersunterschiede vielleicht norm
al ist, aber w

as sich der eine oder andere A
kteur

erlaubt, hat nicht m
ehr m

it sachlicher A
ussprache und D

isziplin zu tun.
D

ie Trainingsbeteiligung, aufgrund beruflicher und schulischer Problem
e im

 Vorfeld, die uns
bekannt w

aren, w
aren in den letzten zw

ei W
ochen nicht  glücklich. H

ier sind sich alle A
kteure

einig, m
uss Besserung her, w

as auch zugesagt w
urde. D

iejenigen die im
m

er direkt von der A
rbeit

zum
 Training kam

en, haben kein Verständnis, w
enn im

m
er w

ieder die gleichen A
kteure nicht

erscheinen.
A

nsonsten ist das kam
eradschaftliche Team

leben positiv intakt. D
afür sorgen unsere

M
annschaftsführer M

irko und Björn, unterstützt vom
 „Spielerrat“ M

ark G., M
ichael  und H

enrik.
Eine Sache noch zum

 Schluss: W
ir haben eine starke Elternschaft, durch ständige Besuche der

Spiele. D
arüber freue ich m

ich persönlich sehr. A
m

 09.10.2007 m
öchten w

ir einen Infoabend
endlich durchführen. W

o und w
ann genau, teilen w

ir intern noch m
it.

K
arsten B

eyer

2. A
 - Junioren

Vorbereitung
D

a w
ir erst am

 15.8. w
ieder ins Training eingestiegen sind, w

ar die Vorbereitung bis zum
 1.

Punktspiel am
 1.9. doch sehr kurz. U

m
 uns m

öglichst schnell zu „finden“, gab es neben den
Trainingseinheiten viele Testspiele und ein Trainingslager.
Bei den ersten Testspielen gegen die B-Jun. vom

 TSV
 W

ipshausen (K
L) - 13:2 - und die C

1-Jun.
von Preußen H

am
eln (BO

L) - 8:2 - w
aren schon gute A

nsätze zu sehen, jedoch lief, erw
artungs-

gem
äß, noch nicht alles rund. Ü

berzeugend w
ar jedoch schon die Vorstellung gegen die Bezirks

A
-Junioren des TSV

 Lam
m

e. D
as Spiel gew

annen w
ir nach einer sehr ordentlichen Leistung

verdient m
it 3:2 Toren.

D
ie U

m
stellung auf Viererkette in der A

bw
ehr klappte auch schon ganz gut, die Feinabstim

m
ung

m
uss aber noch erfolgen.

D
irekt nach dem

 Spiel ging es dann ins Trainingslager nach Blankenburg, w
o w

ir am
 selben

A
bend noch unsere 1. Trainingseinheit absolvierten. Bis Sonntag folgten noch w

eitere, w
obei

w
ir uns hauptsächlich um

 die Viererkette, K
oordination und unser Spielsystem

 küm
m

erten.
A

ber auch K
ondition, K

om
bination, K

opfball und w
eiteres kam

 nicht zu kurz. D
ie Verpflegung

und U
nterkunft w

aren optim
al.

D
arauf den M

ontag spielten w
ir gegen die A

-Junioren des FC
 W

enden und haben uns in
diesem

 Spiel leider selber geschlagen. 2 U
nachtsam

keiten in der D
efensive sow

ie das A
uslassen

bester Einschussm
öglichkeiten bedeuteten die erste N

iederlage.
A

m
 D

ienstag folgte noch ein Blitzturnier (2 x 20 M
in.) in H

ötzum
. Im

 ersten Spiel gegen G
astgeber

TSV
 Sickte taten w

ir uns sehr schw
er, die Beine w

aren nach dem
 langen und anstrengenden

W
ochenende nicht m

ehr die frischesten. W
ir gew

annen jedoch 1:0 und m
ussten im

 Endspiel
gegen die 1.B des H

SC
 Leu (BO

L) antreten. N
ach einem

 tollen Spiel stand es am
 Ende 2:2 und

w
ir m

ussten ins Elfm
eterschießen. N

ervenstark verw
andelten w

ir alle 5 Elfer und gew
annen

dam
it glücklich m

it 7:6 Toren.

1. -4. Punktspiel

FC
 Rautheim

 – BSC
 2.B   1:4

A
uftaktgegner w

ar der FC
 Rautheim

. W
ir legten einen rasanten Start hin und schossen nach 20

Sekunden das 1:0. Leider w
ar das aber ein Eigentor – eigentlich reif für einen Eintrag ins

G
uiness Buch der Rekorde – und die M

annschaft w
ar dadurch total verunsichert. W

ir hatten
uns soviel vorgenom

m
en und dann das. Es dauerte bis zur 33. M

inute, ehe w
ir zum

 A
usgleich

kam
en. D

anach kam
 langsam

 das Selbstbew
usstsein w

ieder. In der 2. H
albzeit spielten w

ir nur
in eine Richtung, jedoch kam

en viele Pässe nicht an und die Laufbereitschaft vieler Spieler ließ
nach. A

ls in der 72. M
inute das 2:1 gelang, w

ar der gesam
ten M

annschaft die Erleichterung
anzum

erken. A
uch der G

egner hatte nun nichts m
ehr entgegenzusetzen und nur 2 M

inuten
später erhöhten w

ir auf 3:1. D
urch den schönsten Spielzug des gesam

ten Spiels kurz vor
Schluss erhöhten w

ir noch auf den Endstand von 4:1. Viel Schatten, w
enig Licht – so das Fazit

dieses Spiels, jedoch ist genug Potential in der M
annschaft, um

 es noch viel heller w
erden zu

lassen.Torschützen: M
arvin, Lenni (2), Till

2. B
 - Junioren
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A
us den ersten drei Punktspielen sind ein Sieg (4:2 gegen H

annover 96 II), ein U
nentschieden

(3:3 gegen FC
 O

berneuland) und eine N
iederlage (0:2 gegen C

oncordia H
am

burg)
hervorgegangen. D

as bedeutet zunächst einm
al Platz 5 nach 3 Punktspielen. D

ie Spiele sind
alle gleich verlaufen. In den ersten 30 M

inuten hatte m
an m

it m
indestens zw

ei Toren zurück
gelegen. A

ufgrund einer m
annschaftlichen G

eschlossenheit und einem
 unbedingtem

 W
illen,

dass Spiel doch noch zu gew
innen oder noch zu drehen, hatte m

an eben die o.a. Ergebnisse
erzielt. Ich kann m

ir nur w
ünschen, dass sich die A

nfangsnervösität legt und m
an gleich von

A
nfang an D

ruck auf den G
egner entw

ickelt.
D

ie beiden H
eim

spiele m
öchte ich noch einm

al in Erinnerung bringen. Im
 Spiel gegen

O
berneuland hatte m

an m
it 0:3 zurück gelegen. Jeder dachte an ein D

ebakel. A
ber noch vor

der Pause gelang der A
nschlusstreffer. N

ach der Pause w
urde so viel D

ruck entw
ickelt, dass

m
an das Spiel hätte noch gew

innen können, ja sogar gew
innen m

üssen. Eine Parallele w
ar

auch gegen den N
achw

uchs von H
annover 96 II zu sehen. A

uch hier lag m
an in den ersten 20

M
inuten m

it 0:2 zurück. N
ach der Pause drehte sich das Blatt zu unseren G

unsten. D
ie beiden

Jungster im
 Sturm

 (W
itzel und H

engstm
ann), brachten die BSC

-Jungs auf die Siegerstraße.
A

nm
erken m

öchte ich hier aber, dass die beiden Jungs die Tore nicht schießen können, w
enn

die anderen ihnen die M
öglichkeiten nicht erm

öglichen. H
ut ab vor dieser Leistung.

D
ie M

annschaft hat ihr Trainingslager hinter sich gebracht. Jürgen Eickm
ann, der das

Team
building im

 Verein w
eiter vorangetrieben hat, ist sehr gut angenom

m
en w

orden. D
anke

nochm
als an den Jürgen. Ich denke m

ir, dass er m
it seiner Lebenserfahrung eine Bereicherung

für den Verein ist. W
eiter so.

In einem
 Trainingsspiel gegen den Bundesligisten H

annover 96 I trennte m
an sich m

it einer
N

iederlage. M
an verlor das Spiel m

it 1:4. D
azu ist zu sagen, dass von 22 Spielern nur 13 Spieler

zur Verfügung standen. In der 4er-A
bw

ehrkette sind zw
ei O

ffensivspieler eingebaut w
orden,

die ihre Sache dennoch sehr gut gem
acht haben. D

as hatte dann auch der Trainer von H
annover

96 bestätigt. A
us diesem

 G
runde w

ar ein rechter Vergleich m
it dem

 Bundesligisten nicht
gegeben.
Ich hoffe, dass zum

 nächsten Punktspiel alle angeschlagenen Spieler w
ieder genesen und

auflaufen können.
M

ario Pfitzner

1. B
 - Junioren
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 D
IE

 E
W

IG
E

 T
O

R
SC

H
Ü

T
ZE

N
L

IST
E

 – Stand A
ugust 2007 

  1. N
ico G

ranatow
ski  

1024 Tore 
2. Tim

o G
ranatow

ski  
706 Tore 

3. Lucas R
ichau 

 
690 Tore 

4. C
hristoph K

aulbars  
623 Tore 

5. H
enning W

ille 
 

584 Tore 
6. Frank M

engersen 
 

550 Tore 
7. U

w
e N

ester  
 

500 Tore 
8. B

astian Plotz 
 

484 Tore 
9. M

ichael B
urdorf 

 
455 Tore 

10. O
liver B

einling 
 

424 Tore 
  11. U

w
e G

ranatow
ski  

421 Tore 
12. M

aik D
robek 

 
414 Tore 

13. N
iklas M

ohm
 

 
414 Tore 

14. M
aik D

ragon 
 

412 Tore 
15. M

uharrem
 A

kis 
 

382 Tore 
16. Lars R

udolph 
 

380 Tore 
17. A

ndreas B
ock 

 
377 Tore 

18. Torsten Schw
erdfeger 

376 Tore 
19. U

w
e G

illner (+)   
360 Tore 

20. Sergej Evljuskin 
 

358 Tore 
 K

O
M

M
EN

TA
R

. 
W

ieder keine großen V
eränderungen nach der Saison 2006/2007. 

Lediglich M
aik D

ragon hat es geschafft, auf Platz 12 zu kom
m

en. 
A

ndre K
ram

er m
usste die TO

P-Line verlassen. N
eulinge sind nicht in 

Sicht. 

03.06.07
V

FL W
olfsburg - BSC

1:1
( 1:1 )

BSC
 - Echo 291 erscheint M

itte O
ktober
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Je 18 Tore:   Seker, G
erlich, M

utke, Blötz.

Je 19 Tore:  Thorm
eyer.

Je 20 Tore:  Siew
ert, H

aake, N
ovin, K

och.

Je 21 Tore:   M
ehnert.

Je 22 Tore:  Rosa.

Je 23 Tore:  K
em

pa, Buhe, G
öw

ecke, Rueß, Peters, W
ehrenberg, Batzdorf.

Je 24 Tore:   Borm
ann, Vysoudi, G. Bockm

ann.

Je 25 Tore: D
. Schneider, von D

rackenfeld, G
erstenberg.

Je 27 Tore:  k. Eid.

Je 29 Tore:  N
iklas M

üller, Tham
m

, Schw
endem

ann.

je 32 Tore: Riem
ann.

je 33 Tore:  M
osenheuer.

Je 35 Tore:  J. Schulze.

Je 37 Tore:  Puls, K
rage.

Je 42 Tore:  G
üven.

Je 42 Tore:   Roth, O
lu.

Je 44 Tore:  S. Yildiz.

Je 47 Tore:  C
onrad, K

ortegast, N
. M

eyer.

Torschützenliste Saison 2006/2007          - 2. Teil

erstellt von:
W

ilhelm
 Raasch

 

TO
RSCH

Ü
ZEN

K
Ö

N
IG

 2006/2007

m
it je 75 Toren:

M
ats   W

 i t z e l

und

Lukas   W
 i t t

A
uf den w

eiteren Plätzen folgen

3.
N

im
a A

ghai
72 Tore

4.
M

aik D
ragon

68 Tore
5.

O
le Fichtner/
Eric  H

asselbach
      je 63 Tore

7.
A

ndre Schlinger
60 Tore

8.
Tim

o G
ranatow

ski
57 Tore

9.
M

oritz W
itzel/

U
m

ut D
aver

       je 49 Tore

H
erzlichen G

lückw
unsch allen Torschützen.


